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ANTWORT: B 
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ANTWORT: C 
 

 
Der Zwei-plus-Vier-Vertrag (vollständiger amtlicher Titel: Vertrag über die 
abschließende Regelung in bezug auf Deutschland; daher auch kurz als 
Regelungsvertrag bezeichnet) ist ein Staatsvertrag zwischen der Bundesrepublik 
Deutschland, der Deutschen Demokratischen Republik sowie Frankreich, der 
Sowjetunion, Großbritannien und den Vereinigten Staaten von Amerika. Er machte den 
Weg für die Wiedervereinigung Deutschlands frei, wurde am 12. September 1990 in 
Moskau unterzeichnet und trat am 15. März 1991, dem Tag der Hinterlegung der letzten 
Ratifikationsurkunde, mit einer offiziellen Zeremonie in Kraft  
 
 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Staatsvertrag
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutschland
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutschland
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Demokratische_Republik
https://de.wikipedia.org/wiki/Frankreich
https://de.wikipedia.org/wiki/Sowjetunion
https://de.wikipedia.org/wiki/Vereinigtes_Königreich
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https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Wiedervereinigung
https://de.wikipedia.org/wiki/Moskau
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ANTWORT: B 

Die Deutsche Demokratische Republik wurde am 7. Oktober 1949 (Tag der Republik)  
gegründet – wenige Monate nach der Gründung der Bundesrepublik Deutschland.  
An diesem Tag wurde die Verfassung der Deutschen Demokratischen Republik in  
Kraft gesetzt, die bereits seit Oktober 1948 vorlag. Der Zweite Deutsche Volksrat  
konstituierte sich als provisorische Volkskammer und beauftragte Otto Grotewohl  
als Ministerpräsidenten mit der Bildung einer Regierung.  
Sein Kollege im Vorsitz der SED, Wilhelm Pieck, wurde am 11. Oktober  
als Präsident der DDR gewählt.  
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Tag_der_Republik_(DDR)
https://de.wikipedia.org/wiki/Geschichte_der_Bundesrepublik_Deutschland_(bis_1990)
https://de.wikipedia.org/wiki/Verfassung_der_Deutschen_Demokratischen_Republik
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutscher_Volksrat
https://de.wikipedia.org/wiki/Volkskammer
https://de.wikipedia.org/wiki/Otto_Grotewohl
https://de.wikipedia.org/wiki/Regierung
https://de.wikipedia.org/wiki/Wilhelm_Pieck
https://de.wikipedia.org/wiki/Präsident_der_DDR
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 ANTWORT: B 

Auferstanden aus Ruinen ist ein Lied, dessen Text Johannes R. Becher und dessen Melodie Hanns Eisler 1949 
verfasst haben. Der Auftrag an die Urheber ging vom Politbüro der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 
(SED) sowie vom Präsidenten der Deutschen Demokratischen Republik (DDR) aus. Er lief darauf hinaus, eine 
deutsche Nationalhymne zu schaffen. Faktisch diente das Lied als Nationalhymne der DDR. Von etwa 1972 bis 
Januar 1990 wurde das Lied offiziell nur mehr in einer instrumentalen Fassung gespielt, der Text wurde nicht 
mehr verwendet.  
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Johannes_R._Becher
https://de.wikipedia.org/wiki/Hanns_Eisler
https://de.wikipedia.org/wiki/Politbüro
https://de.wikipedia.org/wiki/Sozialistische_Einheitspartei_Deutschlands
https://de.wikipedia.org/wiki/Präsident_der_DDR
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Demokratische_Republik
https://de.wikipedia.org/wiki/Nationalhymne
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ANTWORT: C 

1. Anmut sparet nicht noch Mühe 
Leidenschaft nicht noch Verstand 
Daß ein gutes Deutschland blühe 
Wie ein andres gutes Land. 
 
2. Daß die Völker nicht erbleichen 
Wie vor einer Räuberin 
Sondern ihre Hände reichen 
Uns wie andern Völkern hin. 

  

3. Und nicht über und nicht unter 
Andern Völkern wolln wir sein 
Von der See bis zu den Alpen 
Von der Oder bis zum Rhein. 
 
4. Und weil wir dies Land verbessern 
Lieben und beschirmen wir's 
Und das Liebsten mag's uns scheinen 
So wie andern Völkern ihrs. 

Anmut sparet nicht noch Mühe sog. Kinderhymne 
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 ANTWORT: C 

Die Rangierlokomotiven der Baureihe V 60 der DR erhielten wegen ihrer Farbe  
den Spitznamen Goldbroiler.  
 
 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/DR-Baureihe_V_60
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Reichsbahn_(1945–1993)
https://de.wikipedia.org/wiki/Spitzname
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ANTWORT: A 

Der Aktendulli, so die ursprüngliche Bezeichnung, wurde am 8. Juli 1938 von  
Georg Heinrich Laufer aus Frankfurt a. M. als Gebrauchsmuster unter der  
Nummer 1440592 mit dem Titel „Aufreiher für Blattsammlungen, mit federndem  
Mittelteil“ eingetragen. Bereits am 22. Juli 1938 wurde es auf Kurt Wolff, ebenfalls  
aus Frankfurt a. M., umgeschrieben. Am 15. Oktober 1941 wurde das  
Gebrauchsmuster auf das Chemnitzer Unternehmen Fa. Carl Kohl „Dulli  
Bürotechnik“ in der Langestraße 10 umgeschrieben und von dieser erfolgreich  
Vermarktet.  
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Chemnitz
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ANTWORT: B 

Auf Antrag erhielten Ehepaare, bei denen beide Partner nicht älter als 26 Jahre waren  
(offizieller Begriff: Jungehe, dies betraf 80 % der in der DDR geschlossenen Ehen) und deren  
gemeinsames Einkommen bei Eheschließung nicht über 1.400 Mark lag, von der Sparkasse  
einen zinslosen Kredit von erst 5.000, ab 1986 7.000 DDR-Mark. Die Rückzahlung erfolgte  
in Monatsraten à 50 Mark.  
Bei Geburt eines oder mehrerer Kinder wurde die abzuzahlende Kreditsumme entweder  
gemindert (beim ersten Kind um 1.000 Mark, beim zweiten Kind um weitere 1.500 Mark)  
oder galt bei Geburt des dritten Kindes als getilgt, dafür wurde umgangssprachlich der  
Begriff „abkindern“ benutzt.  
 
 
 

https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Jungehe&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Sparkasse_(DDR)
https://de.wikipedia.org/wiki/Zins
https://de.wikipedia.org/wiki/Kredit
https://de.wikipedia.org/wiki/Mark_(DDR)
https://de.wikipedia.org/wiki/Mark_(DDR)
https://de.wikipedia.org/wiki/Mark_(DDR)
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ANTWORT: B 

Firma (Firma Horch & Guck, auch Horch, Guck & Greif) – ironische Bezeichnung für das  
Ministerium für Staatssicherheit  
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Ministerium_für_Staatssicherheit
https://de.wikipedia.org/wiki/Ministerium_für_Staatssicherheit
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 ANTWORT: D 

Gustav-Adolf „Täve“ Schur (* 23. Februar 1931 in Biederitz, Ortsteil Heyrothsberge,  
Kreis Jerichow I, Provinz Sachsen, Preußen) ist ein ehemaliger deutscher  
Radrennfahrer. Er war der populärste Sportler in der DDR. Als jeweils erster  
Deutscher konnte er die Weltmeisterschaft der Amateure und die  
Internationale Friedensfahrt gewinnen. Er war von 1958 bis 1990  
Volkskammerabgeordneter für die FDJ, SED bzw. PDS. Von 1998 bis 2002  
gehörte Schur der PDS-Fraktion im Deutschen Bundestag an.  
 

https://de.wikipedia.org/wiki/23._Februar
https://de.wikipedia.org/wiki/1931
https://de.wikipedia.org/wiki/Biederitz
https://de.wikipedia.org/wiki/Heyrothsberge
https://de.wikipedia.org/wiki/Landkreis_Jerichow_I
https://de.wikipedia.org/wiki/Landkreis_Jerichow_I
https://de.wikipedia.org/wiki/Landkreis_Jerichow_I
https://de.wikipedia.org/wiki/Landkreis_Jerichow_I
https://de.wikipedia.org/wiki/Provinz_Sachsen
https://de.wikipedia.org/wiki/Preußen
https://de.wikipedia.org/wiki/Radrennfahrer
https://de.wikipedia.org/wiki/Sportler
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Demokratische_Republik
https://de.wikipedia.org/wiki/UCI-Straßen-Weltmeisterschaften
https://de.wikipedia.org/wiki/Internationale_Friedensfahrt
https://de.wikipedia.org/wiki/Internationale_Friedensfahrt
https://de.wikipedia.org/wiki/Volkskammer
https://de.wikipedia.org/wiki/Freie_Deutsche_Jugend
https://de.wikipedia.org/wiki/Sozialistische_Einheitspartei_Deutschlands
https://de.wikipedia.org/wiki/Partei_des_Demokratischen_Sozialismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutscher_Bundestag
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ANTWORT: A 

Bettina Helene Wegner (* 4. November 1947 in Berlin-Lichterfelde) ist eine deutsche  
Liedermacherin und Lyrikerin. Ihr bekanntestes Lied ist Kinder (Sind so kleine Hände …)  
aus dem Jahre 1976, das – gesungen von Joan Baez – auch internationale Verbreitung fand.  
 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/4._November
https://de.wikipedia.org/wiki/1947
https://de.wikipedia.org/wiki/Berlin-Lichterfelde
https://de.wikipedia.org/wiki/Berlin-Lichterfelde
https://de.wikipedia.org/wiki/Berlin-Lichterfelde
https://de.wikipedia.org/wiki/Liedermacher
https://de.wikipedia.org/wiki/Lyriker
https://de.wikipedia.org/wiki/Kinder_(Lied)
https://de.wikipedia.org/wiki/Joan_Baez
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Spur der Steine ist ein Roman von Erik Neutsch, der in Erstauflage 1964 im Mitteldeutschen  
Verlag Halle erschien und mit einer Auflage von 500.000 Exemplaren eines der meistgelesenen  
Bücher in der DDR war.  
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Erik_Neutsch
https://de.wikipedia.org/wiki/Erik_Neutsch
https://de.wikipedia.org/wiki/Mitteldeutscher_Verlag
https://de.wikipedia.org/wiki/Mitteldeutscher_Verlag
https://de.wikipedia.org/wiki/Mitteldeutscher_Verlag
https://de.wikipedia.org/wiki/Halle_(Saale)
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Demokratische_Republik
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ANTWORT: D 

Lenore Tamara Danz (* 14. Dezember 1952 in Winne; † 22. Juli 1996 in Berlin) war eine  
deutsche Sängerin und Frontfrau der Gruppe Silly. Sie avancierte zu einer der namhaftesten  
Rocksängerinnen der DDR und wurde international bekannt.  
 
 
 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/14._Dezember
https://de.wikipedia.org/wiki/1952
https://de.wikipedia.org/wiki/Winne_(Breitungen)
https://de.wikipedia.org/wiki/22._Juli
https://de.wikipedia.org/wiki/1996
https://de.wikipedia.org/wiki/Berlin
https://de.wikipedia.org/wiki/Silly_(Band)
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Demokratische_Republik
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ANTWORT: C 

An der Mecklenburger Landstraße zwischen Travemünde-Priwall und Pötenitz erinnert  
ein Findling mit der Inschrift „Nie wieder geteilt“ und den Wappen von Travemünde und  
Mecklenburg an den 3. Februar 1990, an dem die ehemalige Grenze zur DDR zunächst  
im Strandabschnitt für Fußgänger gegen 09:35 Uhr geöffnet wurde. Der Findling an der  
Landstraße steht bereits auf Mecklenburger Gebiet. Hier verlief 1945 die Demarkationslinie,  
in der Folge die innerdeutsche Grenze zwischen Bundesrepublik Deutschland und DDR.  
Seit der Wiedervereinigung verläuft hier die Grenze zwischen den Ländern Mecklenburg- 
Vorpommern und Schleswig-Holstein.  
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 ANTWORT: A 

Der erste Buchstabe des Kennzeichens gab den Bezirk an, in dem das Fahrzeug zugelassen war.  
Die Buchstaben wurden dabei in Nord-Süd-Richtung von A bis Z vergeben. Einige Bezirke  
hatten dabei zwei verschiedene mögliche Buchstaben als Kennzeichnung. 
Für den Bezirk Cottbus war offensichtlich ursprünglich ein anderer Buchstabe vorgesehen  
(F oder G). 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Bezirk_(DDR)
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ANTWORT: C 

Paarung BR Deutschland – DDR 

Ergebnis 0:1 (0:0) 

Datum 22. Juni 1974 

Stadion Volksparkstadion, Hamburg 
60.200 Zuschauer 

Schiedsrichter Ramón Bareto Ruiz (Uruguay) 

Tore 0:1 Sparwasser (77.) 

BR Deutschland Sepp Maier – Berti Vogts, Paul Breitner, Franz Beckenbauer, Georg Schwarzenbeck (68. Horst-
Dieter Höttges), Bernhard Cullmann, Uli Hoeneß, Wolfgang Overath (69. Günter Netzer), Jürgen 
Grabowski, Gerd Müller, Heinz Flohe 
Trainer: Helmut Schön 

DDR Jürgen Croy – Gerd Kische, Bernd Bransch, Konrad Weise, Siegmar Wätzlich, Reinhard Lauck, 
Harald Irmscher (68. Erich Hamann), Lothar Kurbjuweit, Hans-Jürgen Kreische, Jürgen Sparwasser , 
Martin Hoffmann 
Trainer: Georg Buschner 

https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Fußballnationalmannschaft
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ANTWORT: B 

Über sieben Brücken mußt du gehn ist ein 1978 von der DDR-Rockband Karat  
veröffentlichtes Lied. Es gehört zu den bekanntesten deutschen Liedern der  
jüngeren Vergangenheit.  
 
 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Demokratische_Republik
https://de.wikipedia.org/wiki/Karat_(Band)
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ANTWORT: C 

 
 

Die höchsten Erhebungen der DDR waren der Fichtelberg mit 1214,79 Metern, gefolgt  
vom Brocken (1141,2 m) und vom Auersberg (1019 m).  
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Fichtelberg_(Erzgebirge)
https://de.wikipedia.org/wiki/Brocken
https://de.wikipedia.org/wiki/Auersberg
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 ANTWORT: C 

Im Sommer 1990, dem Jahr der „Wiedervereinigung“, macht sich Familienvater und  
Deutschlehrer Udo Struutz mit seiner Frau Rita und der siebzehnjährigen Tochter Jacqueline  
auf, um mit seinem himmelblauen Trabant „Schorsch“ auf den Spuren Goethes nach  
Neapel zu reisen. Goethes Italienische Reise dient Udo dabei als Wegbeschreibung.  
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Wiedervereinigung
https://de.wikipedia.org/wiki/Trabant_(Pkw)
https://de.wikipedia.org/wiki/Johann_Wolfgang_von_Goethe
https://de.wikipedia.org/wiki/Neapel
https://de.wikipedia.org/wiki/Italienische_Reise
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Das Conradgebirge in Dronning Maud Land ragt über eine Länge von 36 Kilometern aus dem Inlandeis  
der Antarktis heraus. Es erstreckt sich in nord-südlicher Richtung gut 200 km südlich der  
Prinzessin-Astrid-Küste. Es ist durchschnittlich fünf und maximal knapp zehn Kilometer breit.  
Im Januar 1939 wurde das Gebirge bei Flügen der Deutschen Antarktischen Expedition 1938/39  
entdeckt und mit Luftaufnahmen dokumentiert. Benannt wurde das Gebirge nach Fritz Conrad,  
dem Leiter der Nautisch-Wissenschaftlichen Abteilung der Marineleitung und Chef des  
Marinewetterdienstes im Zweiten Weltkrieg.  
 
 

ANTWORT: C 
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Wir sehen uns wieder: 

 

 

 
 

MITTWOCH, 15. November 2017 um 20 Uhr 
 
 
 

THEMA: „Kinder“ 
 


